
Hallo und herzlich 
willkommen zur 

Arbeit in den 
Kleingruppen!

Schön, dass Sie da 
sind!



Indoor Attraktionen 
müssten noch 

berücksichtigt werden Einige Ferienwohnungen 
mit unzureichender Qualität

Wieso kommen nur wenige 
Besucher aus Deutschland?

Sind das eher Tagestouristen?

Wenige gastronomische 
Angebote auf dem Land

Größere Reichweite/ 
Ballungsgebiete in 

Deutschland und NL 

Gastronomis
che Kultur - 

Esskultur

NL Markt gezielt 
ansprechen

Worcation/ Seminare/ 
Arbeiten in der Natur

Das Co- 
Dorf



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 
strategische Ziele - 

langfristig, übergeordnet
operative Ziele - 

zeitnah, praktisch, spezifisch

Sammelspeicher - für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

Gäste aus 
weiter 

entfernten 
Quellgebieten 
ansprechen

Das "Ko- 
Dorf" als 
Konzept

Angebote 
entwickeln, die 

Arbeit und Freizeit 
verknüpfen: 
"Workation"

Teambuilding- 
Seminare

Gemeinsame 
Vermarktung, 

bessere 
Information

Bekanntheit 
als 

Destination  
erhöhen

Arbeitsplätze 
v.a. in der 

Eifel schaffen

Lebensqualität 
in der Region 

steigern

Vermarktung 
lokaler 

Produkte -> 
LW stärken

Wertschöpfung 
aus dem 

Tourismus 
erhöhen

Umnutzung von 
Gebäuden (aus 

der LW) für 
touristische 

Nutzung

Individuelle, 
hochwertige, 
 Unterkünfte 

schaffen

Ausgewogenes 
Verhältnis 
zwischen 

Bewohnern und 
Ferienwohnungen

Arbeiten, 
Freizeit, 

Urlaub und 
Wohnen 

verbinden

"Arbeiten und 
Freizeit" 

nutzen, um 
neue Impulse 

zu erhalten

"Wasser (und 
Holz)" als 

verbindendes 
Element

Profilierung: 
deutschspra

chiges 
Belgien

Qualität/ 
Nachhaltigkeit 

als Leitziel 
"Sanfter 

Tourismus"

Impulse für 
Ortsentwicklung

Verbindungen 
zu Land- und 

Forstwirtschaft 
herstellen!

Artenschutz 
durch 

Tourismus

Angebote zur 
Umweltbildung, 

Lehrpfade, 
Seminare...



Freizeitangebote 
abends für 
Jugendliche Kinoangebote für 

Senioren, in Aachen, 
nutzen

gute 
Idee!



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 
strategische Ziele - 

langfristig, übergeordnet
operative Ziele - 

zeitnah, praktisch, spezifisch

Sammelspeicher - für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

Wunsch nach 
mehr 

Kommunikation 
über das, was 

da ist!

z.B. Online- 
Kommunikation & 

Anreize schaffen für 
junge Menschen, 

Identität und Region 
entdecken

durch 
Kleinheit 
Tempo 

reinbringen, 
ausprobieren!

z.B. im GrenzEcho 
Infos wieder 

aufnehmen, mehr 
publik machen

Info für 
Tourismus: Karte 

zu Knotenpunkten 
nutzbarer 
machen!

Tag der Kultur 
einrichten, 

strukturiert & 
organisiert, fester 

Tag, 
generationen-überg

reifend

Tag der Kultur als 
regelmäßiges 

Angebot, vgl. zu 
Kunst- 

ausstellungen, 
Angebot ausdehnen

mit Schulen 
kooperieren, um 

Menschen 'aus Blasen' 
herauszuholen und in 

verschiedene 
Richtungen zu streuen

Engagement in 
Vereinen lässt 

nach > wie 
kann man dem 

begegnen?

Wie junge 
Menschen 
gewinnen?

Motivation bei 
Leitern von  

Jugendgruppen 
sinkt

Grund: 
Corona? 

Was noch?

Wo kann 
man 

anpacken?

machen wir zu 
viel 

(Verschiedenes)? 
überall Vollgas 

geht nicht

Umfrage, Analyse nötig: 
Dem Grund auf den 
Zahn fühlen! // Was 

macht ihr in der 
Freizeit? // Womit seid 

ihr zufrieden? Was 
fehlt?

Selbststudium 
einfacher, DIY- 

Anleitungen 
(z.B. Nähkurs)

Die Eifel 
braucht ein 
Dorfhaus!

Raumbedarf 
decken und 
adäquate 

Räume 
anbieten

Mobilitätsangebote 
und Verbindungen 

anbieten, N- S- 
Gefälle minimieren, 

um Angebote 
wahrnehmen zu 

können

Einsatz von 
Minibusses 
(autonomes 

Fahren!)

Tag der Kultur 
einrichten, 

strukturiert & 
organisiert, fester 

Tag, 
generationen-überg

reifend



Vielleicht sind wir zu 
bescheiden

Weiche Faktoren: 
Miteinander, 

Wertegesellschaft, 
Begegnungskultur, 

soziales Netz, 
Vereine, dörflicher 
Charakter der Orte

Stärken der ländlichen 
Räume - hier jedoch kommen 

Weggezogene zurück

Wirtschaftsquali
täten Ostbelgien

Ausgeprägtes Kirchturmdenken 
bedingt durch starke Identität, 

manchmal steht man sich im Weg

Qualitäten unserer 
Handwerk(skultur)

Wir haben beides: 
Preußische/germanische 

Genauigkeit und 
romanische Lebensfreude

Mehrsprachigkeit: War 
mal eine Stärke, rutsch 

aber derzeit ins Risiko ab

Ein Riss zwischen Nord 
und Süd ist spürbarRegionale Identität prägen, 

Nord und Süd verbinden

Kirchturmdenken: Zwischen 
den Orten aber auch 

zwischen Nord und Süd



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 
strategische Ziele - 

langfristig, übergeordnet

Sammelspeicher - für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

Burgenrundweg 
Ostbelgien: 

Hergenrath/St.Vit
h als 

gemeinsames 
Projekt

Eigenständigkeit 
- DG als 4. 
Region ?

Kirchturmdenken 
in Ostbelgien 

verabschieden

gemeinsame 
Projekte von 

Nord und Süd 
- von Kelmis 
nach Ouren

operative Ziele - 
zeitnah, praktisch, spezifisch

EINE 
regionale 
Identität 

Ostbelgien

Stärken stärken: 
Mehrsprachigkeit 

dabei Deutsch 
Identitätsstiftend

Wirtschaftspräs
enz Ostbelgien 
erhalten stärkt 

auch den 
Zusammenhalt

Vorbild 
Südtirol: 

Gemeinsames 
Image

Produktion 
und 

Handwerk: 
Cluster für 
Ostbelgien

Identität, 
Eigenständigkeit 

in Belgien, in 
Europa erhalten

Weg vom 
Denken über 

administrative 
Autonomie hin 
zu einer Region

Auch weiche 
Standortfaktoren 

Ostbelgiens 
promoten

Hinweis auf 
Buch: Die 

Identität der 
deutschsprach

igen Belgier

Es gibt Unterschiede 
zwischen den Süd- 

und den 
Nordostbelgiern - 
und das ist nichts 

Schlechtes.

2 Aspekte der 
Identität 

wahrnehmen

In "der Welt" nicht 
von Einzelorten 
sondern von der 
Region sprechen

Landschaft als 
harten 

Standortfaktor
anerkennen

Dorfleben 
erhalten - großer 
Teil der weicher 

Standortfaktoren

visuelle 
Wahrnehmung 
spielt auch eine 

Rolle bei der 
Identität - darf nicht 

vernachlässigt 
werden

Baukultur

Landschaft

Attraktives 
Dorf/Ortsleben

Deutsche in 
Ostbelgien 
auch in den 

Visionsprozess 
einbinden

Die Rückkehrer 
kommen auch 

weil sie Arbeit in 
der Region finden 
- auch in Lux oder 

NRW...

Ostbelgien als 
attraktiven 

Wohnstandort 
anerkennen und 

dazu stehen



Zusammenspiel von Dorf und 
Landschaft: Einfügung 

("Dachlandschaft")

Städtebau und Landschaft 
müssen Hand in Hand gehen

Zu viel Regulation 
entmudigt junge 

Bauwillige

Städtebau ist an Geld 
gebunden

All das ist seit 40 Jahren 
bekannt - Ist zu wenig 

passiert?

Zersiedelung

Gegenargument 
Zersiedelung: grün wohnen

Im Grünen wohnen 
"dürfen"



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 
strategische Ziele - 

langfristig, übergeordnet
operative Ziele - 

zeitnah, praktisch, spezifisch

Sammelspeicher - für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

Herausforderung 
Einfügungen

Sensibilisierung 
für Baukultur + 

gesetzl. 
Verankerung

Beton- Stop = 
Stop 

Versiegelung?

Gebiete 
definieren 
(Baukultur, 

grüne 
Architektur...)

Qualität 
sicherstellen

Beton- Stop 
(Landschaft, Über- 
schwemmung...) - 

ganz (siehe 
Flandern) oder 
bereichsweise?

Qualität 
der 

Landschaft
sgestaltung

Qualität 
des 

Bauens

Raum für 
wirtschaftliche 

Entwicklung 
geben

Zersiedelung 
in Griff 

bekommen

Baukultur 
als 

Identitäts- 
merkmal

Soziale 
Aspekte 

beachten

Definition 
des Begriffs 
Baukultur

Sensibilisierung 
für Baukultur

"Innovative" 
Wohnformen

Tinyhouse

Zersiedelung 
begrenzen

Baukultur = 
Harmonie 
zwischen 

Mensch und 
Gebäude

Menschen 
suchen Qualität 

in ihrem 
Wohnumfeld

Baukultur hilft

Baukultur = 
Gebäude soll sich 

in das Umfeld 
integrieren 
(modern, 

klassisch...)

Sensible Bereiche 
identifzieren und 

Erweiterung 
verhindern

Verankerung 
 Baukultur im 

Gesetz

Kann Qualität 
rechtlich geregelt 

werden?
Über eine 

Kommission?

Baukultur ist 
nicht die Laune 

des zust. 
Politikers/ 
Beamten

Baukultur 
ist kontext- 
abhängig

Baukultur soll 
Raum für 
Freiheiten 

lassen

Einheitliche 
Definition 

für 
"Einfügung"?

Leerstand 
vermeiden

Baukultur = 
Produkt 

und 
Prozess

bestehenden 
Wohnraum 
erweitern

bezahlbarer 
Wohnraum

Klare Regeln, 
wo modern 
gebaut wird 

und wo 
traditionell

Kleine 
Unternehmen 

im Dorf als 
belebendes 

Element?

Effekte der 
Baukultur, der 

grünen Architektur... 
werden erst in ein 

paar Jahren 
erkennbar sein.

Keine Flächen 
außerhalb 
bebauter 

Zonen 
ausweisenl

Nicht das 
Perfekte 

suchen! "Ein 
wenig Chaos 

schadet nicht"



Sammelspeicher Tourismus
Sammelspeicher

Freizeit und Kultur, Ehrenamt

Sammelspeicher
Identität und Heimat

Sammelspeicher Regionales Bauen 
und Baukultur

Umfrage, Analyse nötig: 
Dem Grund auf den 
Zahn fühlen! // Was 

macht ihr in der 
Freizeit? // Womit seid 

ihr zufrieden? Was 
fehlt?

Die Eifel 
braucht ein 
Dorfhaus!

Einsatz von 
Minibusses 
(autonomes 

Fahren!)

Tag der Kultur 
einrichten, 

strukturiert & 
organisiert, fester 

Tag, 
generationen-überg

reifend

Burgenrundweg 
Ostbelgien: 

Hergenrath/St.Vit
h als 

gemeinsames 
Projekt

gemeinsame 
Projekte von 

Nord und Süd 
- von Kelmis 
nach Ouren

Auch weiche 
Standortfaktoren 

Ostbelgiens 
promoten

Landschaft als 
harten 

Standortfaktor
anerkennen

Bekanntheit 
als 

Destination  
erhöhen

Wertschöpfung 
aus dem 

Tourismus 
erhöhen

Qualität/ 
Nachhaltigkeit 

als Leitziel 
"Sanfter 

Tourismus"

Impulse für 
Ortsentwicklung

Klare Regeln, wo modern 
gebaut wird und wo 

traditionell Keine Flächen außerhalb 
bebauter Zonen 

ausweisen
Effekte der Baukultur, der 

grünen Architektur... 
werden erst in ein paar 
Jahren erkennbar sein.

Das "Ko- 
Dorf" als 
Konzept

Arbeiten, 
Freizeit, 

Urlaub und 
Wohnen 

verbinden

Ostbelgien als 
attraktiven 

Wohnstandort 
anerkennen und 

dazu stehen Definition 
des Begriffs 
Baukultur

Kirchturmdenken 
in Ostbelgien 

verabschieden

EINE 
regionale 
Identität 

Ostbelgien

Zersiedelung 
begrenzen

Sensible Bereiche 
identifzieren und 

Erweiterung 
verhindern

Sensibilisierung 
für Baukultur



Städtebau 
ist 

menschlich

Zugeständnis 
den (Heimat) 

Ort zu 
gestalten

Baukultur näher 
bringen - auch im 

Sinne der 
Sozialräume, der 
Gemeinschaften

Spannungsfelder 
anerkennen: 

Tourismus als 
Wirtschaftsfaktor 

contra bezahlbares 
Wohnen für 

Einheimische

An was denke 
ich zukünftig, 

wenn ich 
Ostbelgien 

höre?

3/4 
Schlagworte 

für 
Ostbelgien

Die DG ist noch auf 
Selbstsuche - wir liegen 

in einer Region, die 
durch Einflüsse von 
außen geprägt ist - 

Identität ist 
vielschichtig

Markenbildung 
ist in den 

Köpfen nicht 
abgeschlossen

Wir sind die 
deutschspr

achigen 
Belgier

Allgemeinwohl 
ist uns wichtig

Merkt man 
das beim 
Bauen bei 

uns?

Ausgeprägte 
Geselligkeit - 
man kennt 

sich
Gastfreundlich

keit gehört 
hier dazu - 
nicht nur 

imTourismus

Einzigartigkeit der 
Gemeinschaft stark 

durch Sprache 
geprägt (in anderen 
Ländern wurde das 

nicht ermöglicht)

Germanisch 
mit romanisch 

haben wir 
drauf

Leben und 
Arbeiten in der 
Region: Dörfer 

als Lebens- und 
Arbeitsorte

"Fritten um um 
hier zu essen" 

"Wem seine bist 
du denn" 

Kampagne



Sammelspeicher Tourismus Sammelspeicher
Freizeit und Kultur, Ehrenamt

Sammelspeicher
Identität und Heimat

Sammelspeicher Regionales Bauen 
und Baukultur

Umfrage, Analyse nötig: 
Dem Grund auf den 
Zahn fühlen! // Was 

macht ihr in der 
Freizeit? // Womit seid 

ihr zufrieden? Was 
fehlt?

Die Eifel 
braucht ein 
Dorfhaus!

Einsatz von 
Minibusses 
(autonomes 

Fahren!)

Tag der Kultur 
einrichten, 

strukturiert & 
organisiert, fester 

Tag, 
generationen-überg

reifend

Klare Regeln, wo modern 
gebaut wird und wo 

traditionell Keine Flächen außerhalb 
bebauter Zonen 

ausweisen
Effekte der Baukultur, der 

grünen Architektur... 
werden erst in ein paar 
Jahren erkennbar sein.

Burgenrundweg 
Ostbelgien: 

Hergenrath/St.Vit
h als 

gemeinsames 
Projekt

gemeinsame 
Projekte von 

Nord und Süd 
- von Kelmis 
nach Ouren

Auch weiche 
Standortfaktoren 

Ostbelgiens 
promoten

Landschaft als 
harten 

Standortfaktor
anerkennen

Das "Ko- 
Dorf" als 
Konzept

Arbeiten, 
Freizeit, 

Urlaub und 
Wohnen 

verbinden

Bekanntheit 
als 

Destination  
erhöhen

Wertschöpfung 
aus dem 

Tourismus 
erhöhen

Qualität/ 
Nachhaltigkeit 

als Leitziel 
"Sanfter 

Tourismus"

Impulse für 
Ortsentwicklung

Ostbelgien als 
attraktiven 

Wohnstandort 
anerkennen und 

dazu stehen
Kirchturmdenken 

in Ostbelgien 
verabschieden

EINE 
regionale 
Identität 

Ostbelgien

Definition 
des Begriffs 
Baukultur

Zersiedelung 
begrenzen

Sensible Bereiche 
identifzieren und 

Erweiterung 
verhindern

Sensibilisierung 
für Baukultur



Kirchturm- 
denken 
ablegen

Mutter- 
sprache als 

Identität

ein 
Burgenweg 

durch 
Ostbelgien

Gemeinsam- 
keiten 
suchen

Idenität

Wofür steht Ostbelgien?

Bsp. 
Südtirol

werteorientierte 
Gemeinschaft, = 

viel 
Dienstleistung

"Das Beste 
aus allen 
Welten": 

Mischkultur

gemeinsame 
Erinnerungen 

schaffen

gemeinsame- 
Infrastrukturen 

schaffen

1 regionale 
Identität 
möglich?

weg vom 
Konkurrenz- 

denken

Vereins- 
leben

gem. 
Werte

Ideen

Ostbelgien 
Festival

Best Practices

Offenheit 
bewahren

Bau- 
kultur

Natur/ 
Landschaft

Dorf- 
leben

Fach 
Heimatkunde?

Bewusssein 
schaffen und 

bewahren

Gemeinsames 
Gemeinschafts- 

gefühl: Wie 
schaffen wir 

das?

Bsp. IBA 
Emscherpark > 

Stärkung 
regionaler 
Identität

ein "regionales 
Heimatgefühl" 

entwickeln / 
regionale 

Identität stärken

Ostbelgien 
MITeinander 
leben 2040



Sammelspeicher Tourismus Sammelspeicher
Freizeit und Kultur, Ehrenamt

Sammelspeicher
Identität und Heimat

Sammelspeicher Regionales Bauen 
und Baukultur

Umfrage, Analyse nötig: 
Dem Grund auf den 
Zahn fühlen! // Was 

macht ihr in der 
Freizeit? // Womit seid 

ihr zufrieden? Was 
fehlt?

Die Eifel 
braucht ein 
Dorfhaus!

Einsatz von 
Minibusses 
(autonomes 

Fahren!)

Tag der Kultur 
einrichten, 

strukturiert & 
organisiert, fester 

Tag, 
generationen-überg

reifend

Burgenrundweg 
Ostbelgien: 

Hergenrath/St.Vit
h als 

gemeinsames 
Projekt

gemeinsame 
Projekte von 

Nord und Süd 
- von Kelmis 
nach Ouren

Auch weiche 
Standortfaktoren 

Ostbelgiens 
promoten

Landschaft als 
harten 

Standortfaktor
anerkennen

Klare Regeln, wo modern 
gebaut wird und wo 

traditionell Keine Flächen außerhalb 
bebauter Zonen 

ausweisen
Effekte der Baukultur, der 

grünen Architektur... 
werden erst in ein paar 
Jahren erkennbar sein.

Das "Ko- 
Dorf" als 
Konzept

Arbeiten, 
Freizeit, 

Urlaub und 
Wohnen 

verbinden

Bekanntheit 
als 

Destination  
erhöhen

Wertschöpfung 
aus dem 

Tourismus 
erhöhen

Qualität/ 
Nachhaltigkeit 

als Leitziel 
"Sanfter 

Tourismus"

Impulse für 
Ortsentwicklung

Wunsch nach 
mehr 

Kommunikation 
über das, was 

da ist!

Ostbelgien als 
attraktiven 

Wohnstandort 
anerkennen und 

dazu stehen

Kirchturmdenken 
in Ostbelgien 

verabschieden

EINE 
regionale 
Identität 

Ostbelgien

Definition 
des Begriffs 
Baukultur

Zersiedelung 
begrenzen

Sensible Bereiche 
identifzieren und 

Erweiterung 
verhindern

Sensibilisierung 
für Baukultur



Vielseitigkeit als besondere 
Qualität ansehen und "verkaufen"

Drei 
Welten- 

Ostbelgien

Ostbelgisches 
Leben zeigen 
(zB in  einem 
Imagefilm)

Unsere regionale 
Identität müssen 
wir Bürger*innen 

erst finden

Ostbelgien 
ist mehr als 

die 9 
Gemeinden

Prägnante 
Indentitätsmerk

male 
herausarbeiten

Möglichkeiten 
der Marke 

noch besser 
nutzen

Unterschiede 
gibt es, aber 

diese nicht zu 
sehr betonen

Ist 
Ostbelgien 
"grenzenlos 
glücklich"?

mehr 
Möglichkeiten, 

u.a. durch 
Mehrsprachigkeit 
und Vernetzung 
nach B, L, D + NL

Ostbelgien im 
europ. Kontext 

betrachten/ 
positionieren

Vielfalt als Konzept 
entwickeln und pflegen

Baukultur 
erhalten (ggf. 
wiederfinden, 

entwicklen) Eigenen 
Baukulturbegriff 

entwickeln

zwischen 
"germanischer 

und 
romanischen 

Welt"

interkulturelle 
Identität

Genial: Ostbelgien 
grenzenlos glücklich! 

Der Ort, wo man 
Glück erfährt. 

Übringens gibt es 
"Glücksmessungen".


